
Fusslehre - Schnelleinstieg

1. Drucken Sie die Schablone in Originalgröße aus.

2. Legen Sie die Schablone bündig an eine Wand/Fußleiste.

3. Stellen Sie die Ferse zuerst an die Wand und dann auf die Schablone.

4. Nun können sie die Fußlänge ablesen 
(blaue Linie ganzer Zentimeter-, rote Linie halber Zentimeter-Schritt).

5.Wiederholen Sie dies mit dem anderen Fuß.

6. Fusslänge plus Addition (s.Tipps) = RISPORT Größe
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normale Breite
bei einer Fusslänge bis 28 cm

normale Breite
bei einer Fusslänge bis 25 cm

normale Breite
bei einer Fusslänge bis 21 cm

normale Breite
bei einer Fusslänge bis 18 cm

normale Breite
bei einer Fusslänge bis 12 cm

Fusslehre  -  Länge & Breite

= 1 Zentimeter

Kontrollmass für den maßstabgerechten Ausdruck



Welche Breite ist die Richtige?

Nachdem Sie die Länge der Füße ermittelt haben, finden Sie auf der Schablone 5 Balken zur Fuß-
breite. Suchen Sie den für ihr Ergebnis entsprechenden Balken aus und stellen Sie den Fuß mit sei-
ner breitesten Stelle auf den Balken. Entspricht der Fuß dem Balken, handelt es sich um eine
„Normbreite“. Ist die Fußbreite kleiner (mind.0,5 cm), so spricht man von schmalen Füßen. Ist sie
mind. 0,5 cm größer, so gelten sie als breitere Füße. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns vor dem Kauf
zu kontaktieren. Um das Gleiche bitten wir Sie, wenn Ihr Fuß z.B. ein Hallux aufweist. Wir haben un-
terschiedliche Maschinen, um die Schuhe individuell bearbeiten zu können. Dieser Service ist übri-
gens, von bei uns erworbenen Schuhen, kostenlos.

Sie haben Fragen? - Gerne helfen wir Ihnen weiter

Welche Größe ist die Richtige?

Generell gilt, dass Kunstlaufstiefel passgenau seien müssen. Umso mehr Platz sich im Schuh befin-
det, umso größer ist die Gefahr der Schädigung des Fußes. Des Weiteren ist es ein Sportgerät und
die Kufe, bzw. das Gestell, welches unter den Schuh montiert wird, richtet sich nach der Schuh und
nicht nach der Fussgröße. Sprich, ein zu großer Schuh „erzeugt“ im Zweifel auch einen größeren Un-
terbau. Da es sich im Eis- u. Rollkunstlauf um eine Kantensportart handelt kann man sich vorstellen,
dass dies nicht vom Vorteil ist. Insofern empfehlen wir folgende Größenaufschläge:

INFO

Weltweit gibt es etwa vier etablierte Größensysteme für Schuhe. In Europa wird größtenteils 
der "Pariser Stich" verwendet: 1 Schuhgröße (EU) entspricht dabei 2/3 cm, also 6,67 mm Länge.
- Im Alter von 3-6 Jahren wachsen Kinderfüße durchschnittlich 1 mm pro Monat (Länge).
- Im Alter von 6-10 Jahren wachsen Kinderfüße etwas weniger als 1 mm pro Monat (Länge). 
Sie sind unsicher, weil es sich um einen Durchschnittswert handelt ? Keine Sorge, denn nur 
bei etwa 2,5% der Kinder ist mit einem größeren Längenwachstum der Füße zu rechnen.

# info ## info #

Fusslehre - TIPPS zur Größenbestimmung

Service Hotline: 069 - 777307 

Diesen Aufschlag addieren Sie nun mit der von Ihnen ermittelten Fußlänge und Sie haben die ent-
sprechende Größe im Kunstlaufstiefel.

Beispiel: Kind im Wachstum / Kategorie Leistungssport - gemessene Fußlänge 23,0cm
ergibt die Größe 24,0 - max 24,5.

Fuß im Wachstum ausgewachsener Fuß

Fußlänge plus 1,0 - 1,5cm Leistungssport 0,5 - 1,0cm Leistungssport

1,5 - 2,0cm Breitensport 1,0 - 1,5cm Breitensport


